
WAS WANN WO
Bachs Weihnachtsoratorium – Jubel und Freude
Collegium Vocale und Instrumentale der Kathedrale St.Gallen in Wattwil

Das Weihnachtsoratorium von
Johann Sebastian Bach hat eine
herausgehobene Stellung als
«der Weihnachts-Klassiker»
schlechthin.

WattwilDie wunderbareMusik be-
geistert, berührt und bewegt Men-
schenseit vielenGenerationen,auch
heute noch, immer wieder aufs
Neue. Für viele ist dasOratorium fest
mitWeihnachtenverbunden.Es ver-
strömt Jubel und Freude
wie kaum eine andere Musik.
«Jauch-zet, Froh-locket» – dieser
Unisono-Ausruf des Chores ist
für viele Menschen das Startsignal
für die festliche Stimmung. Er er-
klingt zu Beginn des Weihnachtso-
ratoriums von Johann Sebastian
Bach und bündelt die Vorfreude auf
die Geburt des Christkinds in einer
prägnanten, tänzerischen,musikali-
schen Geste, mit Pauken und Trom-
peten. Für den Konzertzyklus Pro
Wattwil ist es eine Freude, dass
das Collegium Vocale und Instru-
mentalederKathedraleSt.Gallenmit
Kimberly Brockman, Sopran; Ben-
no Schachtner, Alt; Daniel Johann-
sen, TenorundMatthiasHelm,Bass,

unter der Leitung von Domkapell-
meister Andreas Gut, dieses Werk
in Wattwil erklingen lassen. Alle
Besucherinnen und Besucher des
Weihnachtsoratoriums sind danach
herzlich zu einem stimmungsvollen
Ausklang bei Glühwein und Punsch
eingeladen. Am ersten Advent,
Sonntag, 30. November um 17
Uhr, in der evangelischen Kirche
Wattwil, findet das besondere
Konzert statt. Der Eintritt ist frei,
es wird um einen Kollekten-
beitrag zur Deckung der Kosten
erbeten. pd

Das Collegium Vocale und Instrumentale in der Kathedrale St.Gallen. zVg

Die Gesamtleitung liegt bei Domkapellmei-
ster Andreas Gut. zVg

Peter Roths «Frieden auf Erden»
Die letzte Zusammenarbeit mit dem Chorprojekt St.Gallen

Im Dezember führt Peter Roth –
zum letzten Mal nach mehr als
40 Jahren – mit dem Chorpro-
jekt St.Gallen eine seiner Kom-
positionen auf.

Region Die von Maja Bösch gelei-
teten Aufführungen des Weih-
nachtsoratoriums «Frieden auf
Erden» beenden die langjährige
Konzertreihe mit Solistinnen und
Solisten, Musizierenden und dem
Chorprojekt. Im Jahr 2019 entstand
die Komposition von Peter Roth,
sie setzt den Bildzyklus «Christ ist
geboren» des Toggenburger Malers
Willy Fries in berührende Musik
um. Eine Kombination der Weih-
nachtsbotschaft mit den in der
Zeit des ZweitenWeltkriegs entstan-

denen Bildern von Krieg und Flucht
schafft einen schmerzlichen Kon-
trast. Die Bilder von Fries und
die Komposition von Roth haben
mit den Kriegen in der Ukraine
und im Nahen Osten eine neue
Aktualität erhalten: Gestern wie
heute sind sie ein Protest dagegen,
was sich Menschen antun, und
Ausdruck der Sehnsucht nach einer
friedvollen Welt. Deshalb stellt
Peter Roth den Bildern der Gewalt
hoffnungsvoll die Frohbotschaft der
Geburt von Jesus gegenüber: Die
Geburt eines Kindes als Hoffnung
auf eine neue, bessere Zeit. Das
Publikum wird eingeladen, aktiv
teilzunehmen und während der
Aufführung «Stille Nacht, heilige
Nacht» und die Choräle mitzusin-
gen. pd

Motiv aus dem den Bildzyklus «Christ ist ge-
boren» des Malers Willy Fries. zVg

Termine und Tickets
Samstag, 6. Dezember, 20 Uhr:
evangelische Kirche Wattwil
Sonntag, 7. Dezember, 17 Uhr:
evangelische Kirche, Heiden
Samstag, 20. Dezember, 20 Uhr:
katholische Kirche Neudorf,
St.Gallen
Sonntag, 21. Dezember, 17.15
Uhr: Konzertverein, Kirche An-
delfingen

Nummerierte Sitzplätze unter:
www.chorprojekt.ch/vorverkauf

Den Musiker und Komponisten Peter Roth verbindet einiges mit dem verstorbenen
Wattwiler Maler Willy Fries: Die Liebe zur Kunst und zum Toggenburg. zVg

Unterstützen oder sich unterstützen lassen
Zeitgut Toggenburg bringt Menschen zusammen

Zeitgut Toggenburg bringt
Menschen zusammen, die
einen Teil ihrer Freizeit schen-
ken möchten, mit Einwohnerin-
nen und Einwohnern im Tog-
genburg, die sich Hilfe oder Ge-
sellschaft wünschen.

Bazenheid Koordinatorinnen und
Koordinatoren in den einzelnen Ge-
meinden vermitteln passende Kon-
takte und informieren Interessierte
über die Möglichkeit, Zeit zu schen-
ken oder sich Zeit schenken zu las-
sen. Freiwillige aus dem gesamten
Toggenburg und dem Neckertal be-
tonen immer wieder, wie berei-
chernd sie ihr Engagement empfin-
den. Die Einsatzmöglichkeiten
sind vielfältig: Begleitung zum Arzt
oder beim Einkaufen, gemeinsa-
mes Spazieren, Diskutieren oder
Spielen – all das bereitet sowohl den
Gebenden als auch den Nehmen-
den Freude. Wichtig ist der Genos-
senschaft Zeitgut Toggenburg, dass
ihr niederschwelliges Angebot kei-
ne kommerziellen Dienste konkur-
renziert. Dank der sozialen Kontak-
te können jedoch viele Menschen
länger in den eigenen vier Wänden

leben – ein grosser Wunsch, der so
oft erfüllt werden kann. Eine gute
Gelegenheit, Zeitgut Toggenburg
und die beteiligten Menschen ken-
nenzulernen, bietet der Zeitgut-
Kafitreff, der jeweils am letztenDon-
nerstag im Monat stattfindet. Der
nächste Anlass findet am Donners-
tag, 27. November, von 14 bis 16 Uhr
im katholischen Pfarreizentrum
in Bazenheid statt. Als Besonder-
heit steht ein Vortrag der Kantons-
polizei St.Gallen zum aktuellen
Thema Cyberkriminalität auf dem

Programm – also einmal nicht Kaf-
fee, Tee und Kuchen, sondern wert-
volle Informationen und Tipps aus
erster Hand. Natürlich bleibt auch
Zeit für gemütliches Beisammen-
sein, Austausch und neue Kontak-
te. Der Anlass ist offen für alle – ei-
ne Anmeldung ist nicht nötig. pd
Zeitgut Toggenburg
Postgasse 1, Lichtensteig
Tel. 077 415 47 16
nicole.fraeulin@zeitgut-
toggenburg.ch
www.zeitgut-toggenburg.ch

Mehr als ein Treffpunkt; gemeinsam Freizeit und Freude teilen. zVg

«Demenz hat viele Gesichter»
Bilder-Ausstellung im Rathaus für Kultur in Lichtensteig

Wie können wir ein sinnhaftes
Leben mit Demenz ermögli-
chen? Wie Betroffene errei-
chen? Betroffene, die zurückge-
zogen zu Hause leben, mit oft
auch überforderten Angehöri-
gen? Wie demenzbetroffenen
Menschen Aufmerksamkeit
schenken?

Lichtensteig Personen, die von De-
menz betroffen sind, haben viel zu
sagen,wenndieGesundheit statt die
Krankheit Beachtung findet. Versu-
chen wir auf sie zu hören, können
wir den tiefen Sinn des Lebens mit
ihnen begreifen lernen: Die Augen-
blicke des Lebens langsam mit al-
len Sinnen erfahren, beim Kochen,
Einkaufen, Geschirr spülen oder
auchTanzen,SingenundMalen.Aus
jedem Moment das Beste machen,
schöpferisch improvisieren und da-

durch den Sinn des Lebens und die
Freude daran vertiefen. In der Aus-
stellung im Rathaus für Kultur zei-
gendemenzbetroffenePersonenmit
ausdrucksstarken und farbenfrohen
Bildern ihre unmittelbare Körper-
und Sinnessprache. Sie schenken so
einen Einblick in ihr Schaffen und
machen sich dadurch gesellschaft-
lich sichtbar. Es braucht die Sicht-
barkeit Betroffener, die behutsamzu
einem anderen Bild und Selbstver-
ständnis von Menschen mit De-
menz führt und sie ins kulturelle Le-
ben einbindet. Die Ausstellung wird
am Samstag, 29. November, um 16
Uhr, eröffnet. Am Klaus- und Weih-
nachtsmarkt, am 6. Dezember ab 15
Uhr sind zudem Jung und Alt herz-
lich zu Märchen und Malen in der
Ausstellungeingeladen, sichüberal-
le Sinne verzaubern zu lassen. pd
www.demenz-kultur.ch

Einblick in die schöpferische Arbeit von Menschen mit Demenz. zVg

Ein Fest für alle – zehn Jahre Kultur Schänis
Musik, Kunst, Genuss und spannender Vortrag am Jubiläumsfest

Den Verein Kultur Schänis hat
sein zehnjähriges Jubiläum.
Vom 21. bis 23. November wird
dieses mit einem vielseitigen
Programm im Kultur- und Frei-
zeitzentrum Eichen in Schänis
gefeiert.

Schänis Am Freitag, 21. November,
eröffnet JörgHässigmit einem span-
nenden Vortrag zur «Vielfalt des
SchännerWaldes» um 19.30 Uhr das
Jubiläumswochenende. Am Sams-
tag sorgen ab 17 Uhr verschiedene
Foodtrucks für kulinarische High-
lights, während die Bands «Fisher-
men & Friends», «Double Bubble &
Friends» sowie «Heer/Juud Acou-
stic» fürmusikalischeStimmungsor-
gen. Den Abschluss bildet am Sonn-

tag ab 10 Uhr eine Vernissage mit
Werkender drei KünstlerinnenCon-
ni Kälin, Christa Kronig-Gsell und
Annette Swerissen. Für jeden ist

etwas dabei. Der Eintritt ist frei. Das
detaillierte Festprogrammunter fin-
den Sie online unter: www.kultur-
schaenis.ch/jubilaeum.ch. pd

«Fishermen & Friends», auch «Gebrüder Egli» genannt, treten am Jubiläum von Kultur
Schänis auf. zVg
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